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Solidarität mit den Sitech Kolleginnen 
und Kollegen
Arbeitsplätze und Umweltschutz

In der Nacht zu Freitag, 13. März 2020, verschärfte der Vorstand von SITECH den Angriff 

auf die Belegschaft in einer neuen Qualität. Die bisher für den 30. April festgesetzte Schlie‐

ßung der Sitzefertigung innerhalb des Werkes von VW Nutzfahrzeuge wurde handstreich‐

artig auf dieses Wochenende vorgezogen.  Kollegen aus der Nachtschicht wurden von der 

Arbeit freigestellt. Den Mitarbeitern der Früh- und Spätschicht wurde die Aufnahme der Ar‐

beit verweigert.

Sitech ist eine 100 prozentige VW Tochter und hatte bisher die Fertigung der Sitze inner‐

halb des VW Werkes übernommen. Nun hat man einen Fremdanbieter gefunden: Feurecia. 

Die Firma hat eine Zentrale in Stadthagen und mehrere Niederlassung im In- und Ausland. 

Zunächst sollen die Sitze angeblich in Stadthagen produziert werden, ab 2024 dann in ei‐

nem Werk in Tschechien. Täglich werden dann die Sitze durch ganz Europa transportiert. Ist 

das der Weg von VW zur CO 2 Neutralität?

Transformation gestalten: Das war der Anspruch von VW. Gemeint ist der Übergang vom 

Verbrenner Antrieb zur Elektromobilität. Ein Elektroauto hat eine geringere Produktionstie‐

fe. Es müssen weniger Teile verbaut werden. Angeblich macht das Arbeitsplätze überflüs‐

sig. Insgesamt sollen bei VW Hannover bis zu 5000 Arbeitsplätze abgebaut werden.

Diese Umgestaltung sollte angeblich sozialverträglich gestaltet werden. Doch Sitze benö‐

tigt eine E Auto auch. Ein Ausweg wäre Arbeits zeitverkürzung: Die 30 Stundenwoche bei 

vollem Lohnausgleich.

Bei der Schließung von Sitech in Hannover zeigt sich deutlich: Es geht nicht um Sicherung 

von Arbeitsplätzen und Sozialverträglichkeit. Es regiert reines Profitinteresse. Dabei sind 

die Kolleginnen und Kollegen bei Sitech, ihre Familien und Umweltschutz-Aspekte für VW 

Nebensache.

Die Schließung von Sitech sollte auch eine Warnung an die Stammwerker sein. Der Abbau 

von 5000 Arbeitsplätzen in den nächsten Jahren soll ohne betriebsbedingte Kündigungen 

durchgeführt werden. Sitech zeigt, was von solchen Versprechen zu halten ist. Sie werden 

sie entlassen – wenn‘s nötig ist.

•   Unsere Solidarität gehört den Sitech Kolleginnen und Kollegen
•   Kampf um jeden Arbeitsplatz – noch ist es nicht zu spät
•   VW Stammwerker und Sitech Kolleginnen und Kollegen haben 
     gemeinsame Interessen

Kontakt: 



Solidarität mit den Kolleginnen und Kollegen von Sitech 
Hannover
Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich solidarisch mit den Kolleginnen und Kollegen 
von Sitech Hannover im Kampf um ihre Arbeitsplätze:

Name, Vornamen             Anschrift

Ich will Mitglied der Umweltgewerkschaft werden

Name: Mein Jahresbeitrag beträgt:             €

Anschrift:

Email: 

Mindestbeitragssaätze:

Vollverdiender 2,00 € pro Monat, Sozialbeitrag 1,00 €

Jugendliche: 1,00 € pro Monat

Kinder bis 16 Jahre: 0,50 € pro Monat

Umweltgewerkschaft e.V., Bremer Straße 42, 10551 Berlin


